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MhelmslMiw Tageblatt
/ X UNö ^

Bestrl»«,e»
auf da» „Tageblatt " , welche» mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion n. Expedition : AronprinzenstraKr Rr. 1.

Anzeige »
nehmen auswärts all« Annoncen«
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

zMiches Srm K stsmtl. Koisrrl.. KKW. M . - rWü«. s« ik str Nr SmriÄ« -alt » . PesßMzStzm.
fttr dir l«»fesSe KsriMWer Wsrtzr« MA fKSteKe «S MittkIZ L MH« r«tg«ßMze« WWr« ; ÄrrLe« s»«»sr erkete«.

W 182 Dienstag , den 6 . August 1885. 21. Jahrgang.
Bestellung « »,

auf das „Wilhelmsh . Tageblatt " für August u . September
werden noch fortwährend entgegen genommen von den Kais.
Postanstalten , den Zeitungsträgern und der

Keschäftsstelke des „Wilhelms? . Tageöl ."

Zur Erinnerung an 1870 >71.
4 . August .

Schlacht bei Weißenburg . Glänzender , aber blutiger Sieg
der Königlichen Armee . Die bekannte Depesche des Königs
lautet : An die Königin Augusta ! Berlin . Unter Fritzens Augen
heute einen glänzenden, aber blutigen Sieg erfochten durch
Stürmung von Weißenburg und des dahinter liegenden Gais -
berges . Unser 5 . und 11 . Corps und 2 . bayerisches Armee¬
corps fochten . Feind in Flucht . 500 (nach einer späteren
Zählung 800 ) unverwundete Gefangene , eine Kanone und das
Zeltlager in unseren Händen . Divistonsgeneral Douay todt .
Von uns General v. Kirchbach leicht gestreift . Mein Regiment
und S8er starke Verluste . Gott sei gepriesen für diese erste
glorreiche Waffenthat ! Er helfe weiter . Wilhelm .

5. August .
Der Kronprinz hat am 5 . ds . den Vormarsch über

Weißenburg hinaus fortgesetzt, ohne auf ernstlichen Widerstand
zu stoßen . Die von ihm passirten französischen Ortschaften
waren mit Verwundeten gestillt, unter letzteren auch der Oberst
des französischen 50 . Regiments . — Bei Saarbrücken findet
der Feind ein barbarisches Vergnügen daran , die unbesetzte
Stadt von Neuem mit Granaten zu überschütten , in
keiner anderen Absicht , als seinen Muth an friedlichen Bürgern
zu üben .

6. August .
Großer Sieg der Deutschen bei Wörth . Die Depesche

lautere : „Siegreiche Schlacht bei Wörth . Mac Mahon mit dem
größten Theile seiner Armee vollständig geschlagen', Franzosen
auf Bitsch zurückgeworfen. Auf dem Schlachtfelde bei Wörth ,
6 . August , halb 5 Uhr Nachmittags . Friedrich Wilhelm ,
Kronprinz ." Die nächste Depesche meldete : „Die französische
Armee hat auf der ganzen Linie Kehrt gemacht und ist auf dem
Rückzuge ins Innere begriffen. Auch das nach der Schlacht der
drei französischen Divisionen gegen drei preußische Kompagnien
von den Franzosen besetzte Saarbrücken haben dieselben wieder
geräumt , vor ihrem Abzüge aber diese offene und wohlhabende
Stadt in Brand gesteckt. Auf ihrem Rückzuge haben sie von
den nahen Bergen dem angelegten Feuer durch Brandkugeln
nachgeholfen . " Die Teten der preußischen Kolonnen hatten sich
am 5 . der Saar genähert , heute früh traf General von Kamecke
westlich Saarbrücken den Feind in starker Stellung aus den
Bergen bei Spicheren und ging sofort zum Angriff über . Auf
den Kanonendonner eilten Abtheilungen der Division Barnekow
und Stülpnagel eben dahin, General von Göben übernahm das
Kommando und gelang es nach sehr heftigem Kampfe die von
Seiten des französischen Korps Froffard besetzte Position zu er¬
stürmen. General v . Franyois und Oberst v . Reuter verwundet .
Der Kronprinz meldet vom 6 . Abends : In siegreicher Schlacht
über Mac Mahon , dessen Korps verstärkt durch Divisionen der
Korps de Failly und Canrobert , 2 Adler , 6 Mitrailleusen und
einige 30 Geschütze genommen, über 4000 Gefangene vorläufig
gezählt. General Bose verwundet . General Kirchbach kommandirt
wieder sein Korps . Beiderseits starke Verluste . General Göbcu

mcldct weiter über ein Gefecht westlich Saarbrücken . Mehrere
hundert Gefangene vom Korps Froffard . Nach ihren Aussagen
standen uns 4 Divisionen gegenüber. — Ende des Kampfes erst
bei völliger Dunkelheit . Feind deckte seinen Rückzug durch
starkes Geschützfeuer von Spichern her . General Steinmetz
Befehl übernommen . General Franyois gefallen. Verlust
namentlich an Offizieren groß, vom Feinde zahlreiche Todte .
„An die Königin Augusta . Welches Glück, dieser neue große
Sieg durch Fritz . Preise nur Gott für seine Gnade ! — Ge¬
wonnen einige 30 Geschütze, 2 Adler , 6 Mitrailleusen und 4000
Gefangene . Mac Mahon war verstärkt aus der Hauptarmee . —
Es soll Victoria geschossen werden . Wilhelm ."

Veitlsches Reich .
Berlin , 3 . August . Der Kaiser nahm heute Vormittag

im Neuen Palais die Vorträge des Chefs des Civilkabinets , des
Generalstabs der Armee und des Militärkabinets entgegen.

Berlin , 3 . August . Der Kaiser verließ heute Abend
Potsdam von der Wildparkstation aus , trifft morgen früh in
Brunsbüttel ein und setzt an Bord der Dacht „Hohenzollern "
die Fahrt nach Helgoland fort , wo der Monarch im Laufe des
Vormittags eintrifft . Der dortige Aufenthalt wird nur wenige
Stunden dauern . Nachmittags setzt die „Hohenzollern " die Fahrt
nach Cowes fort , wo der Kaiser eine Woche bleiben wird , um
dann , einer Einladung folgend, über Portsmouth nach Lowther-
Castle zu reisen . Die „Hohenzollern " begiebt sich inzwischen nach
Leith, von wo der Kaiser an Bord der „Hohenzollern " am
15 . August nach Brunsbüttel zurückfährt, um von dort direct
nach Berlin zurückzukehren. (Demnach würde der Kaiser nicht
nach Wilhelmshaven kommen.)

Berlin , 3 . August . Wie aus Cowes gemeldet wird ,
trafen dort Prinz und Prinzessin von Wales mit zwei Töchtern
und dem Herzog von Dork gestern Abend zum Empfange des
Kaisers ein, dessen Ankunft hier an Bord der „Hohenzollern "

Montag Nachmittag 3 Uhr erwartet wird . Die erste Division
des Monövergeschwaders (Wolffs Bureau spricht vom Panzer¬
geschwader unter Befehl des Prinzen Heinrich) geht heute von
Queenstown nach Cowes ab, wo es in der Nähe des britischen
Wachschiffes „Australia " gegenüber Ostcowes vor Anker geht,
um die Ankunft des Kaisers zu erwarten . Rhede und Bucht
von Cowes sind mit Dachten gefüllt für das Dienstag statt¬
findende Jagdrennen um den Pokal der Königin, woran sich
die Dachten des Kaisers „Meteor " und „Bineta " betheiligen.

Der deutsche Gesandte Graf Tattenbach , der mit ^Energie
und Geschick in Marokko seines Amtes waltet , ist , wie die

„Augsb . Abend-Ztg ." mittheilt , ein Bayer . Graf Christian ist
am 16 . Januar 1846 geboren und gehört dem deutschen diplo¬
matischen Dienste seit 1870 an . Vorwiegend bei außereuropäischen
Missionen des Reiches und im deutschen Consulatsdienfte ver¬
wendet, besorgt der jetzige deutsche Gesandte in Tanger auch die
Generalconsulatsgeschäfte von Schweden und Norwegen , dann jene
der Niederlande , für den Bereich des etwa 8 Millionen Ein¬
wohner zählenden Sultanats von Marokko . Graf v . Tattenbach
ist königlich bayerischer Kämmerer und mit einer Frankfurter
Dame vermählt .

Heinrich v . Shbel ff . Der Direktor der Staatsarchive
Heinrich v . Sybel ist am Donnerstag Morgen um 4 Uhr in
Marburg , wo er sich zum Besuch seines Sohnes , des Professors
der Kunstgeschichte Ludwig v. Shbel aufhielt , an Lungenentzündung
gestorben. MitHeinrichv . Sybel ist wieder einer der großen deutschen
Geschichtsforscher dahingegangen , die, aus der Rauke ' fchen Schule
erwachsen, den Ruf der deutschen gelehrten Forschung durch die

ganze Welt verbreitet haben . Wie sein Lehrer beschränkte er sich
nicht auf ein Arbeitsfeld , auf ein Jahrhundert , sondern wandte
seine Thätigkeit den verschiedensten Völkern und Zeiten zu. Und
neben den unausgesetzten wissenschaftlichen Studien nahm er
Theil an den politischen Kämpfen unseres Volkes seit fünfzig
Jahren , als Publicist wie als Parlamentarier , stets voller Kraft
und Geist , mit unentwegter Hingabe an den Gedanken der
deutschen Einheit . Er war am 2 . Dezember 1817 zu Düsseldorf
geboren . .

Berlin , 3 . August . Vorgestern erschoß sich in seiner
Wohnung der erste Sekretär der hiesigen türkischen Botschaft
Assaf Sadullah Beh, angeblich wegen finanzieller Schwierigkeiten .

Die „Augsburger Abendzeitung" ist ermächtigt , zu erklären,
daß iie Meldung von der bevorstehenden Abcommandirung
preußischer Offiziere zum Eintritt in das bayerische Heer und
von einem engeren Anschluß des bayerischen Contingents er¬
funden ist .

Berlin , 3 . August . Wie dem „B . B .-C ." aus Tanger
vom gestrigen Tage gemeldet wird , ist die Antwort der marok¬
kanischen Regierung aus das deutsche Ultimatum eingetroffen.
Die Antwort laute den deutschen Anforderungen entsprechend.
Zur Feststellung der letzten Einzelheiten sei ein expreffer Courier
nach Fez geschickt worden , dessen Rückkehr in Tanger mit zu¬
stimmender Antwort am Donnerstag erwartet wird .

Mit dem gestrigen Tage ist Dortmund in die Reihe der
Oberpostdirektionsbezirke eingetreten . Arnsberg , der Sitz der

Regierung , hat aufgehört , Sitz der Oberpostdirektion zu sein.
Es ist der Behörde in Dortmund ein staatliches Amtsgebäude
errichtet worden .

Danzig , 3 . Juli . Wie bekannt, besteht der Plan , nach
Beendigung der Weichselregulirung die Elbinger Weichsel vom
Haff bis zum Danziger Haupt für größere Binnenschiffe fahr¬
bar zu machen und am Danziger Haupt eine den heutigen
Verkehrsderhältnissen entsprechende Schleuse anzulegen . Es

finden nun seit längerer Zeit umfangreiche Vermessungen längs
der geplanten Kanallinie statt , auch sind eine Anzahl Bohrungen
bis zu größerer Tiefe ausgeführt worden, um geeigneten Bau¬
grund zu den Schleusenanlagen zu finden. Zur Begutachtung
und Prüfung dieser Vorarbeiten fand unlängst auf der Bau¬
stelle am Danziger Haupt eine Konferenz statt , an welcher die
Herren Wirkt . Geheimer Baurath Kummer , Dezernent für
Strombautcn im Ministerium , ferner die Herren Oberbaurath
Andersen und Wasserbauinspektor Delion und andere Herren
lheilnahmm . Hinzugezogen wurden außerdem die Herren Re¬

gierungs -Landmesser Herselbein und Brunnenbauer Niblau aus
Tiegenhof . Auf Grund der Bohrergebnisse wurde dem „Gesell ."

zufolge festgestellt , daß fast überall der Baugrund gut ist, so
daß der Ausführung der Schleuse in dieser Beziehung nichts
entgegen steht und dem Projekt I , welches das früher Boschkesche
Gehöft zur Mittellinie hat , der Vorzug zu geben ist . Für
dieses . Projekt werden zur genauen Untersuchung des Bau¬
grundes die Bohrungen , welche sich bis 25 Meter Tiefe er¬
strecken, fortgesetzt .

Eisfeld , 1 . August . Der Magistrat von Eisfeld hat
bei Androhung einer Geldstrafe bis zu 60 Mark oder Hast bis

zu 14 Tagen „Das Sichsetzen von Gästen in Schank - und

Wirthshäusern während des Gottesdienstes an Sonn - und Fest¬
tagen " verboten .

Breslau , 4 . August . Bei der Neuwahl des Rektor

Magnificus der hiesigen Universität wurde Professor Felix Dahn
gewühlt .

so Im Hasen.
Roman von Ludwig Habicht .

Nachdruck Verbots» .

(Fortsetzung.)

„Du bist noch sehr jung , mein liebes Kind, ich werde Dich
nicht schwören lassen, um Dich vor einem Meineide zu bewahren, "

sagte der Amtsrichter nicht ungütig , denn die liebevolle Auf¬
opferung des jungen Mädchens rührte ihn - „es giebt aber noch
einen anderen Beweis . Lege mir das Tuch vor, wo ist es ? Hast
Du es mitgebracht ?"

„ Das kann ich nicht," stammelte Marie verlegen.
„Ei , Du wirst mir doch nicht sagen wollen , Du habest es

w Deinem eifersüchtigen Zorn ins Meer geschleudert. "

„ Nein , Gerd hat das Tuch in seinen Hut gethan und im
Boot auf die Bank gelegt. Ich trug Fräulein Wogenbrandt ' s
Handtasche hinein und dabei ergriff ich das Tuch und steckte es
schnell in die Kleidtasche . Ich muß das aber Wohl in der Eile
nicht ordentlich gemacht haben, denn als ich nach Hause kam und
es herausnehmen wollte, war es nicht da - ich hatte es verloren !"

„Verloren, " erwiderte der Amtsrichter lächelnd, „Gerd Runge
hat das Tuch verloren , Du hast das . Tuch verloren , und am Halse
der ermordeten Frau Peters findet es sich wieder . Das ist doch
sehr wunderbar . Oder kannst Du in Abrede stellen, daß es
dieses Tuch ist ?"

Er gab es ihr in die Hand - sie berührte es schaudernd, er¬
klärte aber , sie glaube , daß dies das Tuch sei und blieb dabei,
sie habe es verloren .

„Suchtest Du denn nicht danach ?" fragte der Amtsrichter .

„Nein , ich hätte es ja doch weggeworfen, es lag mir nichts

daran, " sagte sie, die rothen Lippen in einem Anfluge von Trotz
auswersend . „Hätte ich ahnen können, daß der, welcher es ge¬
funden , eine so schreckliche That damit begehen würde , ich würde
es wohl besser bewahrt haben ."

„Also der Finder des Tuches ist der Mörder ! Wie hübsch
Du Dir das Alles zurecht gelegt hast, die Liebe macht er¬
finderisch," sagte der Amtsrichter , aber es klang mehr mitleidig
als spöttisch .

Marie rang die Hände . „Sie glauben mir nicht und doch
spreche ich die reine lautere Wahrheit . "

„ Ich wünsche es um Deinetwillen und um Gerds willen, "

sagte der Amtsrichter und entließ sie. Weinend kehrte Marie

nach dem Rathskeller zurück.
Auf den vor dem Hause unter den jetzt in Blüthenpracht

stehenden Lindenbäumen aufgestellten Bänken faßen die Geschwister
Wogenbrandt und Gottlieb Hansen, und letzterer war von einer

seltenen Gesprächigkeit. Das Schicksal des Freundes ging ihm
sehr nahe - er hatte der von Gerds Schuld überzeugten Wilhel¬
mine und dem mindestens zwischen Glauben und Unglauben
schwankenden Konrad gegenüber jenen warm vertheidigt und sich

innig gefreut, an Margarethe dabei eine Stütze zu haben, all -

mählig ließ ihn aber die Seligkeit , mit dem heimlich geliebten
Mädchen zusammen zu sein , den Anlaß zu seiner Anwesenheit
in Bergen für den Augenblick vergessen . Das Gespräch wandte

sich anderen Gegenständen zu und Gottlieb , der jeden bemerkens-

werthen Punkt der Insel kannte, hatte die Geschwister soeben ge¬
fragt , ob sie nicht den Dubenwort besuchen wollten .

„Ist das ein Hünengrab ? " fragte Margarethe .
„Gewiß , das größte , was wir auf ganz Rügen haben, " ant¬

wortete Gottlieb .
„Dahin müssen wir - ist es weit von hier ?" fragte Wil¬

helmine wie elektrisirt .

„O nein , eS liegt links vom Fahrweg nach Sagord - man
kann von dort aus über die Wosterwitzer Seen , den kleinen Jas -
munder Bodden und bei klarem Wetter bis nach Lauterbach
sehen, " war Gottliebs Bescheid .

„Hat man denn keine Sage von dem Hünengrabe ?" fragte
Konrad .

„O ja, " erwiderte Gottlieb lächelnd, „meine selige Mutter
kannte alle Sagen und Märchen von ganz Rügen und hat mir
die vom Dubenworth auch oft genug erzählt , aber es ist ja
dummes Zeug, " fügte er mit dem nüchternen Sinne des Rügener
Fischers hinzu.

„Erzählen Sie , erzählen Sie !" drangen Konrad und Wil¬

helmine in ihn - er zögerte noch, als aber auch Margarethe ihre
hellbraunen Augen bittend auf ihn richtete und ein ermunterndes
Wort sprach , begann er :

„Vor langer , langer Zeit verliebte sich eine mächtige Riesin
in den Fürsten von Rügen . Dieser aber wollte nichts von ihr
wissen und wies ihren Heirathsantrag zurück , darüber wurde die
Riesin sehr zornig und versammelte alle ihre Kriegsleute , um die
ihr angethane Schmach zu rächen . Da ihr die Fahrt über den
Jasmunder Bodden nicht schnell genug ging, denn sie brannte
vor Begierde , des Fürsten Reich zu verderben, so beschloß sie,
einen Uebergang zu Lande herzustellen. Sie ging deshalb zum
Stubnitzer Wald und lud dort in ihre ungeheure Schürze Erde
und Steine - Plötzlich aber riß die Schürze entzwei und aus den
heraussallenden Steinen entstand der Dubenworth ."

„Kam denn das Heer der Riesin hinüber ?" fragte Wil¬
helmine.

„Davon meldet die Geschichte nichts," entgegnete Gottlieb ,
„einen Landweg hat sie freilich nicht gekriegt, denn den giebt es

noch heute nicht über den Jasmunder Bodden .
"

(Fortsetzung folgt .)



Anstand .
Wien , 3 . August . Der Minister des Auswärtigen Graf

Goluchowski begiebt sich heute Abend zum Besuche des deutschen
Reichskanzlers Fürsten Hohenlohe nach Aussee .

Pest , 3 . August. Bei der gestrigen Aufführung von Haupt¬
manns „Weber" fanden stürmische Demonstrationen der massen¬
haft anwesenden Socialisten statt . Nach dem Schluß der Vor¬
stellung marschierten die Arbeiter unter Absingung der Marseil¬
laise durch die Straßen . Die Polizei untersagte die weitere
Aufführung des Stückes , weil größere Demonstrationen befürchtet
werden.

Graz , 3 . August. Anläßlich des von heute bis zum
7 . d . Mts . stattfindenden Bundesfestes des deutschen Radfahrer¬
bundes ist die Stadt festlich geschmückt. Es sind 1500 Rad¬
fahrer aus Deutschland und Oesterreich eingetroffen.

Aussee , 3 . August . Der deutsche Botschafter in Wien,
Graf Eulenburg , traf heute Mittag hier ein und fuhr mit dem
Reichskanzler Fürsten zu Hohenlohe, der ihn erwartet hatte,
nach Alt -Ausfee .

Rom , 2 . Aug . Die Kammer des Tribunalrathes verwies
13 Personen wegen Vereingung zu Verbrechen vor das Schwur¬
gericht, 11 davon wegen Theilnahme an dem von Paolo Lega
unternommenen Mordanschlage gegen den Ministerpräsidenten
Crispi . Die Beschuldigten hatten Berufung eingelegt, der Ge¬
neralstaatsanwalt verlangte hingegen die Verwerfung der letzteren
und die Verweisung der Angeklagten vor das Schwurgericht .

Kopenhagen , 3 . August . Der König leidet seit zwei
Tagen an einem leichten Blasenkatarrh , wie im Dezbr . 1894 .
Das Befinden ist heute besser, und wird der König wahrscheinlich
innerhalb weniger Tage wieder hergestellt fein.

Paris , 3 . Aug . Prinz Ferdinand hatte in Karlsbad mit
einem Vertreter des „Matin " eine Unterredung , in der er sagte :
„Welche Dummheiten von den deutschen Blättern , mich in den
macedonischen Unruhen eine Rolle spielen zu lassen ! Ich habe
die größte Verehrung für den Sultan , meinen erlauchten Herrscher.
Seit 1888 habe ich Macedonische Abordnungen immer ent-
muthigt, ' ihr Anstifter war Stambulow , der wie überall und
immer so auch in Macedonien geheime Wühlerei betrieb ,
mußte erklären , ich würde abdanken, wenn man nicht aufhörte ,
in Macedonien die Ordnung zu stören . Ferdinand erzählte
dann, er habe in den letzten Wochen aus Deutschland und
Oesterreich einige hundert Schimpf - und Drohbriefe empfangen,
in denen er Mörder und Verräther genannt werde.

Paris , 3 . Aug . Ein Unteroffizier eines bei Rothan an
der deutsch-französischen Grenze manöverirenden preußischen
Ulanen -Regiments gerieth nach seiner Versicherung aus Versehen
beim Dorfe Belval auf französisches Gebiet und wurde verhastet .
Eine Untersuchung ist eingeleitet. — Eine Correspondenz aus
Madagaskar bringt die Mittheilung , daß ein englisches Kriegs¬
schiff, welches in den Hafen von Tamatave eingelaufen, die fran¬
zösische Flagge gehißt und die üblichen Salutschüsse abgegeben
habe. Es sei dies das erste Mal gewesen, daß ein fremdes Schiff
Tamatave als französischen Hafen anerkannt habe.

Paris , 3 . Aug . Der „Figaro " bringt einen Artikel über
die Expedition nach Madagaskar . Das Blatt droht der Re
gierung mit Enthüllungen , welche im ganzen Lande einen Ent¬
rüstungssturm Hervorrufen würden .

Brüssel , 3 . August. Die Kammer setzte die Berathung
des Schulgesetzes fort und genehmigte mit 79 gegen 60 Stimmen
den ersten Paragraphen des Art . 3, welcher bestimmt, daß der
Elementarunterricht nothwendig den Religionsunterricht und die
Morallehre umfassen muß .

Brüssel , 3 . August . Der „Patriote " meldet : Auf An¬
suchen Stanleys wurde das Abkommen zwischen dem König und
Stanley , das letzteren bis 1900 für den congostaatlichen Dienst
verpflichtete, aufgelöst.

Madrid , 3 . Aug . Auf Cuba fanden kleinere Treffen statt ,
in denen die Aufständischen v . rdrängt wurden . Die militärischen
Operationen werden durch die Regenzeit gehemmt.

Sofia , 2 . August . Ein Freund Stambulows , Matakiew
mit Namen , Führer der liberalen Partei in Tatarbarardschik
(Oftrumelien ), ist heute dort ganz ähnlich wie Stambulow von
Mördern überfallen und durch Dolchstiche tödtlich verletzt worden

Belgrad , 2 . August . Nachrichten aus griechischer Quelle
wollen wissen , die macedonische Bewegung hätte sich nach Epirus
verpflanzt . In Argyrokastron seien Christen und Türken hand¬
gemein geworden,- der griechische Metropolit sei erschlagen worden
Tie officielle Bestätigung steht noch aus .

Belgrad , 3 . August . Der Reiseplan König Alexanders
wurde dahin geändert , daß er schon am 15 . August mit seiner
Mutter nach Biarritz reist und von dort aus den italienischen
Königshof besucht . — Gestern circulirten hier Gerüchte über
einen Anschlag aus Minister Stoilow . Die Gerüchte erwiesen
sich als falsch , doch schüren Karawelow und Zankow stark gegen
Stoilow und Natschewitsch als ehemalige Kollegen Stambulows .
Zwischen Serbien , Griechenland und Rumänien finden vertrauliche
Besprechungen über ein gemeinsames Vorgehen bei gewissen Vor¬
kommnissen statt .

Sinaia , 3 . August, Abends . Der König und die Königin
von Rumänien sind heute Nachmittag nach Ragatz zum Kur¬
gebrauch abgereist. Dem Königspaare , welches den Weg über
Wien und Ischl nimmt , wurde von dem Prinzen - Thronfolger ,den Ministern und anderen Würdenträgern das Geleite bis zur
Grenze gegeben .

eine Vermehrung der Hochseepanzerflotte über die bestehende denn zum Städtele hinaus " um 12^ Uhr in See . 24 Stunden
Zahl von 14 Schiffen hinaus zu fordern . Ebenso bindend hat

,e sich verpflichtet, betr . der Kreuzerflotte über den Rahmen der
Denkschrift von 1869/90 nicht hinauszugehen . Gebaut ist von
den dort angesetzten Kreuzern bis jetzt nur einer, „Gefion ", und
bewilligt sind jetzt ein Kreuzer 1 . Kl . („Ersatz Leipzig " ) und
drei Kreuzer 2 . Kl . („L ", „T " und „Ersatz Freha " .) Als
Kreuzer 1 . Kl. werde, so hofft die Verwaltung , für die nächste
Zukunft Wohl der eine jetzt bewilligte genügen, doch will sich
hier die Verwaltung für alle Zukunft nicht gebunden haben
Auch über das Tempo , in welchem der Ausbau der Kreuzerflotte
vor sich gehen müßte , hat sich die Verwaltung jede Entschließung
Vorbehalten, Wenn also große Mehrforderungen überhaupt im
nächsten Etat erscheinen sollten, so könnte es nach Lage der ab¬
gegebenen Erklärungen und Forderungen in der Richtung sein ,
daß der Ausbau der Kreuzerflotte in noch rascherem Tempo ge¬
schehen sollte, als durch die diesjährige Bewilligung ohnehin'
chon vorgesorgt und vorgesehen war , und daß etwa noch für

eine zweite überseeische Station ein Kreuzer 1 . Kl . statt eines
Kreuzers 2 . Kl . in dieser Flotte Platz haben sollte. Darüber
hinaus braucht man neuen, bezw . Mehrforderungen bestimmt
nicht entgegenzusehen. "

Petersburg, 3 . August. Ein südrusfisches Blatt, der
Jnshuhi Kraj , äußert sich über die rasche Entwickelung der
Flotte des Schwarzen Meeres . Es seien kaum zehn Jahre
darüber verflossen , daß das erste Panzerschiff dieser Flotte vom
Stapel gelausen, und jetzt zähle sie bereits mehr als dreißig
große Schiffe und eine ganze Menge Minenträger und Torpedo¬
boote. Ihrem gegenwärtigen Bestände nach geht die Schwarz -
meer-Flotte über die Bedürfnisse des lokalen Dienstes hinaus
Ohne die Transport -, Schul - und Küstenschiffe verfügt diese
Flotte über fast zwanzig Schlachtschiffe. Für das Schwarze
Meer allein ist diese Zahl offenbar zu groß . Dazu kommt,
daß beim Ausbruche eines Krieges die Dampfer der „Russischen
Gesellschaft für Dampfschifffahrt und Handel " gleichfalls in
Kriegsschiffe umgewandelt werden . Sind die Geschwader-Panzer
dazu nothwendig , um im Nothfalle den Bosporus zu forciren
oder dem Einbrüche eines Feindes im offenen Kampfe zu be
gegnen, so haben andererseits die Hochseekanonenboote und die
Kreuzer auf dem Schwarzen Meere offenbar kein Feld zur Be-
thätigung : sie gehören ins offene Weltmeer .

Marine .
ß Wilhelmshaven , 5. August . Die Sel .-Lts . d . R . Neumann ,

Schaeffer und Schöpff sind nach beendigter Uebung beim II . Seebat . wieder
in ihre Heimath abgereist . — Kapt .-Lt . Schirmer vom Ober -Kommando
der Marine war in diensüichen Angelegenheiten hier anwesend . — Etns .-
fteiw . Arzt Dr . Muhr ist vom Urlaub zurückgekchrt. — Dienstreisen^ haben
angetreten : Fw .-Prem .-Lt . Parpert nach Kiel , Fw .-Lt . Birkenbusch , nach
Duneberg . — Briefs , für S . M . S . „Kaiserin Augusta " sind bis zum6 . Aug . nach Cowes, Insel Wight (Englandl von dann ab nach Wilhelms¬
haven , für S . M . S . „Hagen " nach Wilhelmshaven zu adressiren. — Post¬
station für die II . Torpbts .-Floitille , Flottillenchef Korv .-Kapt . Grolp , istbis auf Weiteres Wilhelmshaven , für die III . Torpbts .-Div . , Chef Kapt .-Lt
Paschen , bis auf Weiteres Kiel .— 8 Cuxhaven , 5 . Aug . S . M . der Kaiser hat gestern8 >/ , Uhr an Bord S . M . Dacht „Hohenzollern " von Bruns¬
büttel kommend Cuxhaven passirt . Die Kaiserliche Standarte
wurde von der Festung mit 33 Schuß salutirt .

- 8 Helgoland, 4 . August . S . M . S . „Gefion ", Kmdt.
Kapt. z . S . Schmidt , ist am Sonnabend in Brunsbüttel und
hmte hier eingetroffen.

— Kiel , 4 . August . Die „Ü" -Torpedobootsdivision aus
Wilhelmshaven ist gestern Abend hier eingetroffen. — Heute
Morgen ist die II . Torpedobootsflottille (6 und V -Division ) zueiner Uebung in See gegangen . — Poststation für die erste
Torpedobootsflottille : bis 6 . August Helgoland , 7 . bis 9 . August
Wilhelmshaven .

— Berlin, 4 . August. Gegenüber den Gerüchten von un¬
gewöhnlich großen Neu - und Mehrsorderungen der Marinever¬
waltung für den nächsten Reichshaushaltsentwurf führt die
„Nat .-Lib . Corr ." auf der Unterlage der Reichstagsverhandlungen

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . August. Vom 7 . bis 13 . August

findet die Jnspiziruug des II . Seebat . im Turnen ,
Schwimmen , Kompagniedienst, Schießen und Felddienst durch
den Inspekteur der Marine -Infanterie Oberst v . Fransecky statt .
Vom 8 . bis 13 . August finden die Uebungen außerhalb der
Garnison statt , am 11 . August (Sonntag ) ist Ruhetag .

s Wilhelmshaven , 5 . August . Die nach Marokko ent¬
sandte Flottille hat Ordre erhalten , die Heimreise anzutreten .
S . M . SS . „Stosch" und „ Kaiserin Augusta " laufen zuvor
Cowes in England an, woselbst auch die erste Division des
Manövergeschwaders eingetroffen ist. S . M . S . „Hagen " geht
direkt von Tanger nach Wilhelmshaven . Aus diesen Maßnahmen
des Ober -Kommardos ist zu entnehmen, daß fast die gesammte
in den heimischen Gewässern in Dienst befindliche Seemacht
Mitte August in Wilhelmshaven versammelt sein wird . Man
wird nach den bisherigen Mittheilungen damit rechnen können,
daß alsdann folgende Schiffe hier anwesend sind : I . Division
,Kurfürst Friedrich Wilhelm ", „Wörth ", „Weißenburg "

,„Branden¬
burg " u . Av . „Jagd " . li . Division : „Baden ", „ Württemberg "
„Bayern ", „Sachsen " u . Av. „Pfeil ", die Schulschiffe „Stosch "
„Stein ", „ Moltke ", und „Gneisenau "

, die Panzerschiffe der
Reservedivision : „Hildebrand " , „Beowulf " , „Frithjof " und
„Siegfried ", Dacht „Hohenzollern ", Kreuzer „Kaiserin Augusta -
und „Gefion", Aviso „Meteor ", Schulschiff „Friedrich Carl " ,
Panzerschiff 4 . Kl . „Hagen " .

8 Wilhelmshaven , 5 . August . S . M . Panzerschiff
Friedrich Karl " stellt am 6 . d . M . behufs Ueberführung nach

Kiel Hierselbst in Dienst , um später als Torpedoschulschiff an
Stelle des „Blücher " Verwendung zu finden . Die Uebersührungleitet der bisherige Kommandant S . M . S . „Blücher " , K»
zur See Modrig . Letzterer sowie der 1 . Offizier und die
Detail -Deckoffiziere S . M . S . „Blücher " sind gestern zur
Uebernahme der Schiffskammer , die designirten Mannschaften
unter Führung des Lt . z . S . Krörcke heute Nachmittag von
Kiel hier eingetroffen.

Wilhelmshaven , 5 . August. Die am 1 . d. M . formirte
Reservedivision der Nordsee, Chef Kontre -Admiral Oldekop, ist
zur Abhaltung von Schießübungen in See gegangen.

8 Wilhelmshaven , 5 . August . S . M . S . „Meteor " ist
heute Vormittag in See gegangen . Poststation bleibt Wilhelms
haven .

8 Wilhelmshaven , 5 . August . S . M . S . „ Grille
Kmdt . Kapt . Lt. Gerstung , ist am 4 . August in Hamburg ein
getroffen und am 5 . wieder in See gegangen.

8 Wilhelmshaven , 5 . August . S . M . S . „Ulan ", Kmdt
Lieut . z . S . Herrmann ist am 4 . d . Mts . in Helgoland an
gekommen .

8 Wilhelmshaven , 5 . August . S . M . S . „Hah " ist
auf der Reise von Kiel nach Wilhelmshaven am 3 . August in
Cuxhaven angekommen und am 4 . nach Helgoland weiter¬
gegangen.

8 Wilhelmshaven , 5 . August . Der Feuerwerker Lauper
vom Artl . Depot Geestemünde ist zum Ober - Feuerwerker be¬
fördert und zum Artl .-Depot Friedrichsort versetzt .

8 Wilhelmshaven , 5 . August . Das Dampfwasserfahrzcug
der Werft ist nach Helgoland in See gegangen, um die dort
liegenden Schiffe mit Wasser zu versorgen . Der Transport -
dampser „ Eider " ist gestern hier eingetroffen.

Wilhelmshaven , 5 . August. In den Volksschulen hat
heute nach Schluß der großen Ferien der Unterricht wieder
begonnen.

Wilhelmshaven, 5 . Aug . In einer der letzten Nummern
brachte das „Nordd . Bolksbl ." eine lange Geschichte von einem
Schneidergesellen, der auf der Drehbrücke durch den Brücken
Wärter verhaftet worden wäre . Wie uns Herr Brückenwärter
Jacobs mittheilt , ist an der ganzen Erzählung kein wahres Wort .

Wilhelmshaven , 5 . August. Die gestern Nachmittag um
5 Uhr vom Dampfer „Eckwarden" unternommene Luftfahrt
nach der Geniusbank erfreute sich starken Zuspruchs . lieber
100 Passagiere nahmen an der ruhigen Fahrt Theil . Die
Hoffnung der Fahrgäste , während derselben die auf Rhede
liegenden Panzer besichtigen zu können, erfüllte sich leider nichtda die Reserveoivtsion bereits die Rhede verlassen hatte .

Wilhelmshaven , 5 . August. Die gestrige Luftfahrt
nach Norderney wies eine sehr zahlreiche Betheiligung auf . Der
Lloyddampfer „ Kehrewieder" , welchen Herr Wreden - Bremer¬
haven für die Tour gechartert hatte , traf Mittags um 12 >/z
Uhr bei mäßigem Seegang mit Fahrgästen reich besetzt hier ein
und legte langsam neben dem „Eckwarden" an . Nachdem die
etwa 60 — 70 Fahrgäste aus Wilhelmshaven an Bord genommen

päter kehrte „Kehrewieder" hierher zurück .
Wilhelmshaven, 5 . August. Gestern Abend nach 10 Uhr

vasstrten mehrere Civilisten die Marktstraße , anscheinend vom
Schützenhof kommend. Einer derselben, welcher etwas angeheitert
chien, mochte Vergnügen daran finden, gegen die von ihm

erreichbaren Schau - und Wohnungsfensterscheiben so lange mit
der geballten Faust zu schlagen , bis endlich eine der Letzteren
durchschlagen war . Hierauf setzte er ruhigen Schrittes seinen
Weg fort über den Wilhelmsplatz , ohne jedoch verfolgt zu werden.
Hier mochte er sich so ziemlich sicher fühlen und brüstete sich
noch mit seiner Heldenthat .

Wilhelmshaven, 5 . Aug . Am Sonnabend beging der
hiesige Marineverein das erste Stiftungsfest im Vereinslokal
„Burg Hohenzollern " . Durch die sehr rege Betheiligung von
Mitgliedern und eingeladenen Gästen füllte sich das Lokal schon
bei Zeiten . Leider war Se . Exellenz der Herr Stationschef
dienstlich verhindert zu erscheinen , ließ sich jedoch durch einen
dem Stabe angehörigen höheren Seeoffizier vertreten . Das
Konzert und die Theateraufführungen können nur als sehr ge¬
nügen bezeichnet werden, namentlich errang das hübsche Theater -
tück einen durchschlagenden Erfolg , wofür allen Mitwirkenden
der wärmste Dank gebührt . Später trat der Tanz in seine
Rechte. Das beste Zeugniß für den schönen Verlauf der Feier
dürfte Wohl das Zusammenbleiben sämmtlicher Gäste und
Kameraden bis zum frühen Morgen gegeben haben . Möge der
unge Verein auch fernerhin blühen und gedeihen !

Wilhelmshaven, 5 . Aug . Morgen konzertirt das Musik¬
corps der II . Matrosen -Division im Park .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Bremerhaven , 3 . August. Der Großherzog von Mecklen¬

burg traf um 4 Uhr ' Nachmittags mittelst Extrazuges hier ein
und begab Pch - spgleich - an Bord des Schnelldampfers „Fulda ",
um mit demselben die Reise nach Southampton fortzusetzen.

Lehe , 3 . August. Zum Probedienst als Schutzmann wurde
der Bootsmannsmaat Raßmussen eingerufen .

Bremen , 3 . August. Der für den Nordd. Lloyd auf der
Germania - Werft in Kiel neuerbaute Dampfer „Halle " ist heute
Morgen glücklich vom Stapel gelaufen .

Bremen , 3 . August. Wie „Bösmanns Telegraphisches
Büreau " hört , ist die von verschiedenen Zeitungen gebrachte
Mittheilung , daß der Schnelldampfer „Trave " demnächst nach
Hamburg überführt wird , um dort einer Verlängerung unter¬
zogen zu werden, unrichtig . Ebenso ist die Nachricht, daß der
Dampfer auf einer Hamburger Werft neue Kessel erhalten soll ,
nicht zutreffend .

Vermischtes
— * Hamburg , 2 . August . Das Hamburger , Vollschiff

Fanny ", von hier nach Jquique unterwegs , ist unweit Ancud
Chiloc auf hoher See aufgerannt . Die Mannschaft wurde
gerettet .

—* Münster i . Wests., 2 . Aug . Aus Paderborn kommt
die Nachricht, daß auf dem Truppen -Uebungsplatz Senne der
Blitz ein Kompagmezelt traf . Er betäubte acht Soldaten , von
denen einer schwer gelähmt wurde , während sich die Uebrigen
wieder erholten . Der starke Regen setzte große Theile des Lagers
unter Wasser.

—* Rom , 2 . August . Fürst Francesco Pignatelli tödtete
sich selbst in Casamicciola durch einen R -Wolverschuß . Der Selbst¬
mord ist durch finanzielle Sorgen infolge verschwenderischerLebens¬
führung veranlaßt .

—* Lodz , 3 . August . Infolge einer Gasexplosion stürzte
ein größeres Haus ein - drei Personen sind todt, 10 wurden
verletzt.

—* Saltcoats , 3 . August . In einer Kohlengrube fand
heute Nachmittag eine Ueberschwemmung statt , als 90 Bergleute
dort arbeiteten . Der größte Theil ist gerettet - 14 Mann sind
noch in der Kohlengrube und wahrscheinlich dort umgekommen.

Eingesandt .
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung .)

Wilhelmshaven , 5 . Aug. Seit einigen Tagen liegt ein
todter Hund am Deich zwischen der Herrenbadeanstalt und der
neuen Hafeneinfahrt . Da der Cadaver bereits in Verwesung
übergeht , verbreitet er einen ekelhaften Geruch, auch sammeln
sich Insekten auf ihm . Es ist keineswegs ausgeschlossen , daß die
Insekten Leichengift auf die in der Nähe Badenden übertragen .
Eine baldige Entfernung des Cadavers wäre deshalb im allge¬
meinen Interesse dringend zu wünschen.

Wilhelmshaven . 5 , August . Kursbericht der Oldenburgischen Spar -
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven . gekauft verkauft

4 PCI. Deutsche Retchsanleihe . . . . . . . 105,50 106,05
3 >/z pCt . Deutsche Reichsanleihe . 104,20 104,75
FpCt . do. . SS,90 100,45
4 PCt . Preußische Consols . 104,80 105,35
3 PCt . do. . 104 .20 104,85
3 PCt . do. . SS,80 100,35
3 - /2 PCt . Oldenb . Consols . 102, — 103, —
4 pCt . Oldenb . Konmmnal -Anleihen . 102, — —
4 PCt . do. do. Stcke . zulOOM . 102,25 —
3 Vs PCt . ds . do. . 101, — 102, —
3 >/z PCt . Oldenb . Bodenkredit -Psandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers ) . 102, — —
3 >/s PCt . Bremer Staatsanleihe von S3 . . . . 102,80 103,35
3 PCt . Oldenburaische Prämienanleihe . . . . 130,10 130,90
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen . . . — —
3 V» PCt . Hamburger Staatsrente . 105,5V 106,05
4 pCt . Pfanobr . derRH ein,Hypoth .- Bank Serie 62 u. 65 101,30 101,85
4 pCt . Pfcmdbr . d . Preuß . Boden -Kredit-Aktien- Bank

vor 1905 nicht auslosbar . 106,10 106,65
3>/s PCt . do . . 101,70 102, —
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 ln Mt . 168,15 168,95
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,40 20,50
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,145 4,IS

Diskont der Deutsche « Reichsbank 3 PCI .
Wechselzins unserer Bank 4 "/, .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Dienstag , den 6 . August : Vorm . 1 .30, Nachm. 1 .48 .

Folgendes aus : „Die Verwaltung ist gänzlich außer Stande , waren, stach der Dampfer unter den Klängen des „Muß
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Am 24 . August d . Js ., Morgens
gi/, Uhr anfangend , sollen auf der
Mft verschiedene , für Marinezwecke
M mehr verwendbare Jnventarien
^ Materialien als : Boote , Flaggen ,
Mngematten, Lampen , Laternen , Hand¬
werkszeug, Kisten, Fässer , Segeltuch ,
Drahttau, Kabelleitung , 76 gm neue
Nußbaum -Fourniere und andere Gegen¬
stände öffentlich meistbietend gegen so¬
fortige Baarzahlung verkauft werden .
Die Käufer haben sich genau nach den
bei Beginn der Auktion zur Verlesung
gelangenden Bedingungen zu richten.
Die Entfernung der gekauften Gegen¬
stände von der Werft hat während
oder unmittelbar nach der Versteigerung
^ geschehen und muß bis zum Abend
dos Versteigerungstages beendet sein .
Für Boote wird eine achttägige Ab-
sahrfrist bewilligt .

Wilhelmshaven , den 31 . Juli 189S .
Magazin-Verwaltung

der Kaiserliche « Werft .
Die Unterzeichnete Abtheilung stellt

am 1 - November dieses Jahres Drei¬
jährig-Freiwillige als Maschinisten¬
applikanten und Heizer ein .

Es werden angenommen :
Als Maschinistenapplikanten:

Maschinisten und Maschinistenasststenten
von Dampfern und im Betriebe be¬
findlichen Dampfmaschinen , sowst

"Leute,
welche 2 Jahre in Schiffsmaschinen¬
oder Dampfmaschinenfabriken thätig
gewesen sind und eine entsprechende
Schulbildung haben .

Als Heizer: Heizer und Feuer¬
leute von See - und Flußdampfern ,
Lokomotiven , größeren Betriebs -
Maschinen ,sowieSchlosser,Kesselschmiede ,
Kupferschmiede und Schmiede . Die
Einzustellenden müssen völlig gesund,
frei von körperlichen Gebrechen und
besonders kräftig sei«. Dieselben
dürfen das 19 . Lebensjahr nicht über¬
schritten haben .

Die Beförderungsverhältnisse sind
günstige , sodaß bei guter Führung und
entsprechenden Kenntnissen das Auf¬
rücken zum Unteroffizier bezw. Deck¬
offizier (Portepee -Unteroffizier ) schnell
erfolgt.

Freiwillige müssen im Besitz des
borgeschriebenen Meldescheines zum
freiwilligen Dienst sein. Soweit sie
sich unter Beibringung desselben , sowie
ihrer Arbeitspapiere , Seefahrtspapiere
und des Gesellenzeugnisfes nicht per¬
sönlich hier melden können, ist ein selbst¬
geschriebener Lebenslauf unter Bei¬
fügung der vorerwähnten Papiere zum
25 . August d . Js . hierher einzureichen.

Wilhelmshaven , den 2 . Aug . 1895 .

Klus. KommMtlo rler 11. Torpecko-
akiimlmig .

Bekanntmachung .
Dienstag , den G. d. Mts .,

Bormittags « Uhr, findet auf
dem Banter -Groden ei« ge¬
fechtsmäßiges Schieße« mit
scharfen Patronen von Land
zur Scr statt. Um etwaigen
UnglückSfälleu vorznbengen ,
wird dieses hierdurch zur
Kenntniß gebracht. Den An¬
weisungen der Absperrposten
ist unbedingt Folge z« leisten.
KommkNilo ckes ll . Keekaiaivons .

Fortsetzung
-es Verkaufs

am Dienstag , den « . d « Mts .,
und folgende Tage im Pfandlokale ,
Neuestraße 2 .

Kreis, Gerichtsvollzieher.

Zwangsverkäufe.
In Zwangsvollstreckungssachen wird

Unterzeichneter am <t . d . M .» Vor¬
mittags 1V Uhr ris-L-vis dem
Garnison -Lazareth eine

hölzerne Bude ,
um LS Uhr im KommisfionS-
garteu ein
Na- dm. V '

avf Abbruch
öffentlich meistbietend gegen Baar¬

zahlung verkaufen.
Wilhelmshaven , den 5 . August 1895 .

Kreis, Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung .
^ Am 25 . oder 26 . v . Mts . ist zu
I Waddewarden ein goldenes Medaillon

im Werthe von etwa 10 M -, welches
an einem schwarzen Sammetband an¬
genäht war , abhanden gekommen und

vermutlich gestohlen worden .
Das Medaillon war kreisrund und

zog sich um dasselbe ein glatter aus

gezackter Rand herum . An der einen
Außenseite war dasselbe glatt und an
der anderen Seite befand sich eingravirt
das Bild eines Hauses mit einem
Thurme , ferner fehlte an demselben
der Spaltring . In dem Medaillon
befand sich an der einen Seite , welche
geöffnet werden konnte, die Photographie
(Brustbild ) einer Dame unter Glas .

Ich ersuche um Nachforschung.
Nr . 537/95 .

Jever , 1 . August 1895 .

Der Amtsauwatt .
Hoher .

Bekanntmachung.
Die der Gemeinde Bant gehörigen,

zwischen der Nord - und Bariterstraße
Hierselbst am früheren sogen . Gold¬
berg belegenen

Bauplätze
sollen an Ort und Stclle öffentlich
meistbietend verkauft werden .

Hierzu ist Termin auf
Donnerstag, den 8. August d . I .,

Nachm. 7 -/2 Uhr,
anberaumt .

Kaufliebhaber werden eingeladen .
Bant , den 5 . August 1895 .

Tyr Gemeindevorsteher .
Meentz .

Verkauf .
Der Tischlermeister Friedrich Meiners

zu Rüstersiel will wegen anderweiten
Ankaufs und Wegzugs seine zu Rüster -
stel angenehm belegene

Zmmobiliar -
Besttzung

zum Antritt auf den 1 . Mai k . I .
öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Die Besitzung besteht in einem im
besten baulichen Zustande befindlichen ,
sehr bequem eingerichteten Wohnhause ,
einem angebauten massiven Stallge¬
bäude, großer Werkstätte und schönem
Obst - und Gemüsegarten . Die Werk¬
stätte bietet Platz für 6 Hobelbänke,
welche bislang stets besetzt waren . —
Einem tüchtigen Tischler wäre somit
hier eine gute Brodstelle geboten. Doch
paßt die Besitzung auch namentlich für
einen Proprietär , welcher in einem
netten ländlichen Orte , unfern einer
Stadt angenehm wohnen will .

Termin zur öffentlichenVersteigerung
wird angesetzt auf
Freitag, de« 9. Aug. d. I .,

Nachmittags S Uhr,
in Rastede 's „ Aiistersteker Kof " zu
Rüstersiel .

Kaustiebhaber erhalten gerne von
mir jede gewünschte Auskunft und
können die Verkaufsbedingungen schon
jetzt bei mir einsehen.

In diesem ersten Termine erfolgt
voraussichtlich sofort der Zuschlag.

Neuende, 23 . Juli 1895 .

H . G - vd - s ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . November zwei Etage « - und
eine Oberwohnnug nebst Zubehör .
Banterstr . 7 beim Bahnhof .

I . H . Funke , Schmiedemeister .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnug zum 1 . Nodbr .

LV. Hvor «, Maler , KoPPerhörn .

Zu vermiethen
ein kleiner Lade « mit Unterwohnung
und eine Oberwohnnug z . 1 . Nov .

Neue Wilhelmshavenerstraße 63 .

Zu vermiethen
aus sofort eine kleine Uuter -Woh -

nnng .
« rsinsr , Kopperhörn (Preuß .)

Die von Herrn Captlieut . Glatze !
bislang benutzte

XVoiiiruii ^
in meinem Hause (zwischen Post und
Kirche ) Königstraße 37 wird durch
Versetzung zum 1 . Oktbr . resp. 1 Nov.
frei und anderweitig zu vermiethen .

Das Nähere durch Herrn Stützer ^
Börsenstraße 37 .

v . lloniewsiw .

Zu vermiethen
per sofort eine schöne 4räum . Etage « -

wohunug mit abgeschl . Korridor,
Keller und Bodenraum , zum 1 . Nov .
eine dito mit Balkon . Preis 185 M .

M . Schlöffe !,
neue Wilhelmshavenerstr . 33.

Geraum. 1. Klage,
alles hell, Per 1 . November z« ver¬
mietheu. Näheres bei

Herrn Wich . Schlüter

lim
" '

mit Zubehör ist Versetzungs halber zum
1 . Okt . resp . 1 . Nov . zu vermiethen.

Wilhelmstr . 10, II . r .

Zu vermiethen
Karlstr . 2 zum 1 . Novbr . eine Ober -
wohmmg. Näheres bei

T. Kliem, Kopperhörn ,
Kielerstraße 5.

Zu vermiethen
ein Laben mit zwei großen Schau¬
fenstern im Neubau Bismarck - und
Gökerstraßen - Ecke.

F . Barfchat , Bismarckstr. 23 .

Zn vermiethen
eine srenndl . 4räum . Wohunr g zu
300 Mk . Kasernenstr . 3, I . l .

Zu vermiethen
elegant möbl . Wohnungen auf sofort
und 1 . August , auch mit Burschengelaß .

) Wilhelmstr . 5 .

Ein Laden ,
Wallstraße S4»,

in welchen ein flottes Möbelgeschäft
betrieben wird , ist zum 1 . November
miethfrei . A . Borrman » , Börsenstr .

mit 2 großen Schaufenstern in meinem
Neubau am Marktplatz zu vermiethen.
Carl Bambergrr, Bismarckstr. 25.

Zu vermiethen
auf sofort oder später zwei gut möbl .
Zimmer mit oder ohne Burschen¬
gelaß . Kronprinzenstr . 11, I . r .

Hin junger Wann
kann sofort Logis erhalten .

Kronprinzenstr . 13, 2 Tr . r .

junger
sucht für die Abendstunden Beschäftt
gung im Schreiben . Offerten erbeten
u . M . ZI« . S an d . Exp . d . Bl .

Zu einer möblirten Wohn - und
Schlafstube ein

Mitbewohner
gesucht . Manteuffelstr . 6, 1 Tr .

Zu dem demnächst stattfia»
dende« Schützenfeste habe ich
meine beide«

Kucken
zu verpachten, eveatl . auch zu
verkaufe«.

A Aurmeister,
Marktstr. LS.

Unter meiner Nachweisung steht eine

schwarzbraune

zu verkaufen, flottes Wagenpferd , ein-
und zweispännig gefahren . Selbiges
Pferd kann Dienstag Morgen während
des Marktes in der Roonstraße bei
mir besichtigt werden.

Gärtner LV . 81 « pl »» »
aus Jever .

Staunend billig!
1 ff . nußb . Plüschgarnitur , 6 nußb .

Rohrstühle mit Muschelauffatz, 1 ff-

nußb . Serviertisch , 1 ff. zweith. nußb .

Waschtisch mit Marmorplatte und

Marmoraufsatz , 1 hocheleg . mrßbaum .
Herren -Schreibtisch, 1 hocheleg . nußb .

Nähtisch, 2 ff . Bettstellen mit Muschel¬
aufsatz , Federrahmen und Keilkissen ,
1 ff . Axminster -TePPtch , 12/4 groß .
Die Sachen sind vollständig neu .

Roonstr . 86, I .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen unt guten
Zeugnissen .

I . H. EilerS, Wallstr . 5 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen mit guten
Zeugnissen . Roonstr . 96 .

Zwei ordentliche Leute
können Logis erhalten . Schmidtstr . 4a .

Für ein Eisen- und Kurzwaaren -
Geschäft wird Per 1 . Oktober ein

junger Munn
gesucht. Nähere Auskunft ertheilt
die Exped . d . Bl .

Singer -NWMaschine,
wenig gebraucht, für Familien - und
Damenschneiderei passend, billig zu
verkaufen .

C. Möbius , Bismarckstr. 22«.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Tagesstunden oder ein tücht . Dienst¬
mädchen .

Roonstr . 105, im Laden.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Dienst¬
mädchen .

» stvrs , Altestr. 24 .

Gesucht
aus sofort ein Schuhumchergefelle
aus dauernde Arbeit .

F. Ruseler , Marktstr. 35.

Gesucht
junger Bursche für leichte Arbeit.

<) . 4 . ^ rnolut .

Gesucht
ein Fräulein zur Beaufsichtigung -
zweier größerer Kinder für den Nach- ^

mittag . »
Näheres in der , Exped . d - Blattest D

Gesucht I
auf sofort ein Mädchen für den

"

Nachmittag .
G . Gerdes, Grenzstr. 2 .

Gesucht
ein Mädchen .

Königstr . 37a , III .

Gesucht.
Zum 1 . Oktober suche ich für mein

Geschäft eine tüchtige Verkäuferin .
Dieselbe muß schon in einem ähnlichen
Geschäft gewesen sein .

B . v. d . Ecken .

Gesucht
zwei Wohnungen , best , aus je 3
oder 4 Zimmern , wenn möglich in einem
Hause zum 1 . Nov . Offerten unter
M . F an die Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht l
ein Stundenmädche « für den Vor - !

mittag . ,
Roonstr . 77 , p . l . s

Gesucht z
auf sofort ein Mädchen für die ö
Vormittags - event . Nachmittagsstunden . /!
Anmeldungen zwischen 12 und 1 Uhr .

Gökerstr . 12a, I . l ., Hof.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den

ganzen Tag .
Kopperhörn , Kielerstr . 5 .

l8uvü«
zum 1 . Septbr . oder Oktbr . einen
Lehrling mit guter Schulbildung.

P . F. A. Schumacher,
Delikatessen- u . Colonialw . - Geschäft.

/Ni »it Mckv
suchen Stellung zum Novbr . und eine
Haushälterin, welche engl, spricht,
sucht auf sofort passende Stellung .
Frau BöckerS , Bremen , Bürgerstr . 1 .

Wegen Verheirathung des jetzigen
suche zum 1. Septbr . ein tüchtiges ,
erfahrenes Mädchen.
Frau Mar .-Zahlm . Ludwig Schmidt ,

Wilhelmstr . 12, p . r .

AmMsMIickMlW
von 18—20 Jahren , große, hübsche
Figuren , suchen zum 15 . August oder
1 . Septbr . Stechung , am liebsten in

Wirtschaften , durch
Frau Marie Meyer . Hannover ,

Mittelstr . 1, 2 . Etage .

(Aesuolit
auf sofort ein Knecht , sowie ein bis
zwei Frane « zum Kuchen austragen .

A. FolkertS Bäckerei ,
Bismarckstr . 25, am Park . W

VölböNl! llök plöklieruM-Vskms
in likN iilMkl

'
NMlM Ak8v !W .

js!

keil-
8okule , L!m8kopn .

/

2
ZV Lsik - rr .

Ick, -D L/M 2̂ sterie/tsu von Äei'

ritLsr
I 'Ldriks - -

f StuttssTL -, /
I Vsrtr.
zKiüRrriL -,'

Lin wskrerZekstr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Vf. ketsu'
8 Leldsldevsiifling

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcherLaster leidet, Tausend e Vers
danke« demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags - Magazin in Leip¬
zig, Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Bor -
räthig in der Buchhandlung von
Mltmann K Gerrieis Nächst
in Varel .

, nuv

st! sl'm .IVIusests, ^sgliebm
. köätst slls -

Um mit meinem großen Lager in

gänzlich zu räumen , verkaufe ich
dieselben fortan erheblich

unter Preis,
lim» . Mini

Roonstraße 93.

G » E O » »
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pocklisor
Dienstag, den 6. Augnst 189S:

Kroßes Karten -Koncert
ausgeführt vom

W w IgMklicüsi! II. Ml» « 8M
persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrnunter persönlicher Leitung des Kaiserlichen

F . Wö hl bi er .
Anfang 8 Uhr.

Bel eintretender Dunkelheit feenhafte
Coneertplatzes .

Hochachtungsvoll
v . 8t » Itjv .

Entree 4V Pf .
Beleuchtung des

^ ' "

. » . » fl

Ae erstell SeMkM »e«er
-RkAkMSttkl.

Kragen und Capes
sind eingetroffen.

Nur gMegeue Wrte Neuheiteu.
»

empfiehlt
i« tekmter 8üte u»i> PreisnurHi-keitUL SvIrlöSvI ,

Roonstr. 79. ^Wilhelmshavenersir. 33.

Mein Lager in Herrenstoffeu ist durch graste Sen -
>dnngen von Cheviots , Buckskins, Kammgarn und Paletot - 1
stoffen neu eompletirt und biete ich meiner werthen
Knudschafi schon fetzt eine gyoste Answahl in Neuheiten !

s für die kommende Saison .
Wie bisher habe ich wieder bei dem Einkauf «euer !

^Waare in erster Linie auf nur gute Qualitäten gesehen,
ninderwerthige Stoffe , welche de« Arbeitslohn nichtsWerth find, habe ich grundsätzlich ansgeschlofse«.

Die Auswahl in den verschiedenen Farbe « und !
! Webarte « ist eine so mannigfaltige , daß Jucher leichteine« seinem Geschmack entsprechende« Stoff finden wird.Die Anfertignng geschicht in eigener Werkstatt in
frchgemäster Weise und werden alle beliebige Aaronsin bester Ausführung geliefert . Da ich die Preise auch I
Sicherst billig stellte , hoffe ich auch für die Folge auf !
viele Auiträae .

>
M1ü. SoÜUK. MMKrch 30.

Erschüft für ftine HmeüMkerollk mch Maß.

will ich imchst . hende Waaren zu billigen Preisen ausverkaufen .
Einen Posten Damen-Volant -Sommer -Röcke von Wolle, Leinen und Waschstoffen.
Einen Posten Tischdecken von Plüsch , Gobeli , Chenille und Waschstoffen.
Einen Posten Hausschürzeu von Cattun und starken Baumwollstoffen.
Einen Posten Regenschirme für Herren, Damen und Kinder .
Einen Posten fertig genähter Bettbezüge von carrirten und weißen Stoffen .
Einen Posten fertig genähter Kiffenbezüge mit und ohne Einsatz.
Einen Posten Corsets sehr billig, weil nicht mehr in allen Weite» vorräthig.
Einen Posten Steppdecken von Schweizer Cattun und geblümten Stoffen .

Einzelne Federkissen - Decken - Nnterketten- Anmenhemden , U ichljacken u . Srinkleider aHerordentlich billig.
Looirstrasso LV3 . LivkLvr .

AeOg, st» 8. AB , Abends 71- Nhr :
Gr . öffentl. Versammlung

von Männern und Frauen
NM - im Lokale des Herrn Sadrwaffrr , Tvnndeich .

'WW
Tagesordnung :

1 . Die gegenwärtige Lage im Bäckergewerbe.
2 . Die Forderungen der Bäckergesellen und das Verhalten ihrer Meister .
3 . Diskussion .
Zu dieser Versammlung hat Jedermann Zutritt und sind insbesondere

die Frauen eingeladen.

Die KartMommisfio «.

v . I»L«rLsr,
Btsmarckstraste SS .

Kurirt nach 20jähriger Praxis alle
Krankheiten , wie : Nerven -,Kopf-, Magen -, Darm - , Hals -,Haut-, Brnft -, Herzleiden usw .
mit dem besten Erfolg .

Mmlnimroii ALL
Syphilis , Schwächezustände,

und Frauenleiden .

>r. wsä . Loxch
domijgpsikiALbel ' W ,

! Köln am Uhein, Sachsenring tz6. j

Ich empfehle:

Thonröhren
1 m lang , 10 vm weit , L St . 90 Pf .

Thonröhren
1 w lang , 15 om weit, L St . 1 l

20 Pf .

0. LeLllM, KM.
N ^ «

liefert vorschriftsmäßig nach Maaß

f Talrigen.

u Repa¬
rier«

besorgt
prompt

u . billig

Klaviertechniler
OläsvbuiZ.

liMlil . nimikit bsu L. >1 Ks» Iiit , dise,
kvsnNrrrLi ! II?, Mgszsn.

ML
"

Am Mittwoch :

Großes Goeten -KoMt .
Auf . - /z Uhr. Entree frei .

Bei eintretender Dunkelheit Illumi¬
nation sammtlicher Garten -Anlagen .

Bei ungünstiger Witterung findet
das Konzert bestimmt im Hause statt

Hochachtungsvoll
«/ Bnr/M

Waarenlsaus

Größte Auswahl in

IIM »!
für Herren u . Damen .

für Männer

Stil« « . 1,00 .

selbst der wüthendste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Gruft
Muff s schmerzstillender Zahn -
woüe " , L Hülse 30 Pfg . In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Mich .
Lehmann , Drogenhandlung .

MZL-OlivZM
in l '

z und l/z Flaschen .

k. kiiiiill!M8, Peterßr. L

A « MM gtthMstmöeii !

Erwarte in kurzer Zeit verschiedene
Ladungen

Englische
u Wkchikn

und ersuche alle , welche noch nicht
damit versehen sind, Bestellungen auf
den Winter setzt zu machen, da ich
Kohlen augenblicklich noch zu einem
billigen Preise liefern kann.

Gesucht
tüchtige Tischler .

ick Soi ' i ' man « .

Eine zweite größere
Gendung neuer

» « ribst
siegeimiäiite!

ist eingetroffen.
8 . 8 . LuiswLvii .

Waarenhaus

EeiimloechiWlmz
am Mittw ch , denV. Ang . L8SS , j

im Vereinslokal .
Tagesordnung :

1 . Einführung von Mitgliedern .
2 . Sedanfeier .
3 . Revision der Bibliothek nnd Jnven - ^

tarienbestände .
4 . Verschiedenes.

Ver Vor8tLllü.

V « r8Ä « » iuLviiiK
Mittwoch , d . 7 . Aug ., 8 >/ , Uhr Abds ., ^

bei Kamerad Kruse.
Tagesordnung :

Siehe Bundesblatt vom 25 . Juli . 1
Der VsrstMü.

Kiiotn - ßiloII - stMimM

Vsnsammlung
am Donnerstag , den 8 . August.

Versammlung
Sämmtliche Schuhmacher von

Wilhelmshaven und Umgegend werden
eingcladen, Dienstag , den 6 . August ,
Abends 8 ' z Uhr , im Lokal des Herrn
Hübner zu er cheinen . Sedanfeier betr .

vor Mn dsrnttzr .

Keöurts - Anzeige.
Die glückl che Geburt eines gesunden

Mädcheus zeigen hocherfreut an
Wilhelmshaven , dm 5 . Aug . 1895 .

^ .Njx. Annrckv und Frau ,
geb . Runge .

Keburts - Anzeige.
Die glückliche Geuurt eines Göchter-

chens zeigen hocherfreut an
iSmll Golimlckt und Frau ,

Katharina geb . Steinberg .
Wilhelmshaven , den 4 . August 1895 .

Mikiezüge,
v » . 8V om Urteil ,

Todes -
Heute Mittag um 1 Uhr ent¬

schlief sanft unser lieber Sohn
und Bruder

im Alter von reichlich 1 Jahre .
In tiefer Trauer

H . Graveman «
u . Frau .

Neubremen , 3 . August 1895 .

Die Beerdigung findet am
Dienstag Nachmittag um 3 Uhr
statt .

Dienstag Abend 8 /̂z Uhr

KnjaMlM
im Vereinslokal .

pgnsms 6s8s !Ü8vtis< 1
( SS. itallan « ).

Mittwoch Abens S Uhr :

Zusammenkunft
wie bekannt.

Heute Abend starb nach kurzer
heftiger Krankheit meine liebe
gute Frau und meiner 6 noch
unmündigen Kleinen treusorgende
Mutter

Mette , geb. Hesse,
im 44 . Lebensjahre . Ich bitte
um stille Theilnahme .

-Oldenburg , 2 . August 1895,
Johann Barth .

Die Beerdigung findet Mittwoch
Morgen 9 Uhr ab Nadorster -
straße 61 statt .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16.)
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